
Pie Gemeinde errichtet Kinderkrippen

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung die nach¬

trägliche Genehmigung zu einer Verfügung des Bürgermeisters
erteilt , die die Errichtung von Kinderkrippen vorsieht . In den

städtischen Kindergärten IC . , Y/aldmüllerpark , II . , Hasenleiten¬

gasse , 16 . , Luxemburgstraße und 20 . , Vorgartenstraße werden

eigene Abteilungen für Kleinstkinder eingerichtet . Es handelt

sich um Kinder im Alter von 6 Wochen ( nicht wie gestern irrtüm¬

lich verlautbart wurde 6 Monaten ) bis 15 Monaten , deren Mütter
in Arbeit stehen und die daher während des Tages in fremde Ob¬
hut gegeben werden müssen . Dabei müssen oft Verschlechterungen
der sozialen und hygienischen Bedingungen , unter denen die
Kinder beiden eigenen Müttern untergebracht wären , in Kauf ge¬
nommen werden . Um diesem Mangel wenigstens teilweise abzuhel¬
fen , hat der amtsführende Stadtrat für das Yfohlfahrtswesen Dr.

freun d die Errichtung von Kinderkrippen vorerst in den Arbei-
terbezirken beantragt . Die Gemeindeverwaltung hat durch diese

Neuschöpfung ihre Bürsorge für das Kind um eine wertvolle Ein¬

richtung bereichert.

Die Gemeinde erhöht die Pflegogolder

Mit Rücksicht auf die seit August 1947 eingetruteno

Erhöhung der Lebenshaltungskosten hat der Wiener Gemeinderat
in seiner Donnerstagsitzung eine ent sprechende Erhöhung der

Pflegegelöcr beschlossen , die von der Stadt WieA für Pflege¬
kinder und Jugendliche auf privaten Pflege stellen gezahlt wor¬
den . Sie betragen nunmehr in Wien für Säuglinge bis zu 6 Mona¬
ten 84 Schilling , bis zu einem Jahre 75 S und für alle anderen

Pflegekinder 69 S monatlich . Zu diesen Geldleistungen der Ge¬
meinde kommen Sachleistungen in Form von Kleidern , Schuhen und
Wasche,
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Verläßliche Hauskr anke npf 1 ege

Rer Verein « Wiener Hauskrankenpflege " , der seine Tätig-

k3 i *t erst im März dieses Jahres begonnen hat , leistete mit sei¬

nen bescheidenen Mitteln bisher 7 . 486 Pflegestunden , Rer verein

bezweckt , hilfsbedürftigen kranken statt der Spitalspflege,

Krankenpflege in der Wohnung zu gewähren , wenn die Aufnahme in

ein Krankenhaus nicht möglich ist , In Betracht kommen solche Er¬

krankungen , die eine pflege durch diplomierte Krankenschwestern

erfordern , soferne sie auf ärztliche Anordnung auch außerhalb

einer Anstalt durchgoführt werden kann , Auch zur Verrichtung

häuslicher Arbeiten kann in einem solchen Pall eine Haushalts-

hilfe beigestellt werden , Riese wird gleichfalls für eine be¬

stimmte Anzahl von Tagen und Stunden bewilligt . Rer Verein ent¬

schädigt die Schwestern nach den Tarifen dos Pflegepersonals

der Stadt Wien , Ras Wohlfahrtsamt der Stadt Wien bedient sich

bei der Gewährung von Krankenhauspflege dieses Vereines auf

Grund eines besonderen Übereinkommens » Rio HausurankenpfInge

ist beim zuständigen Pursorgeamt zu beantragen oder wird bei

der Überprüfung von Ansuchen um Aufnahme in eine geschlossene

T iir sorge zue r lr. an nt.

Bemerkenswert ist , daß der Verein bisher keine Verwal¬

tungsausgaben hatte , sodaß jede Spende oder Subvention im In¬

teresse der Kranken verwendet werden konnte . Rer Verein " Wiener

Hauskrankenpflege « bemüht sich gegenwärtig nicht nur um die

Vermehrung seines Pflegepersonals und Errichtung eines eigenen

Sohwcstornheimos , sondcrn a .u «h um die Bosehaffung von Ledika—

menten und Reinigungsmittel für hilfsbedürftige Patienten.

Rer Wiederaufbau der Anstalten der Gemeinde Wien

s

Am Sonntag , den 23 . November , um 10 Uhr vormittags halt

Oborsenatsrat Br . gchwa rzl im Kinosaal der Ausstellung « Wien

baut auf " einen Vortrag über das Thema " Rer Wiederaufbau d ^ r

Anstalten der Gemeinde Wien " , kür Ausstcllungsboßuchor ist die

Veranstaltung frei zugänglich.
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Repatriierte Ungarn fahren durch Wien

Bin Transport mit 88 Lastautos , Personenautos und Buda-

pestor Omnibussen mit 296 aus Bayern repatriierten ungarischen
/

Brauen und Kindern ist gestern abends in Wien eingelroffen . Die
Autokolonne wurde an der Stadtgrenze von einer Abteilung der
Rathauswache in Empfang genommen und in den Hof des Messepala-
stes geleitet , wo der Verein “ Vo 1 k s e izrfl hr un g “ Verpflegung vor¬
bereitet hatte . Bis zum Weitertransport der Ungarn , der Samstag
früh erfolgen wird , versehen Mannschaften der Rathauswachc die
Aufsicht bei den zahlreichen Pahrzeugen.

Schwedische Trockenmilch

Ptlr die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 3 , 6 , 7 , 9»
10 mit Oberlaa , 11 und 16 , die an der Ausspeisung in der letz

ten Woche teilgenommen haben , findet die Trockenmilchausgabe
an Montag , den 24 . IToverabor , in den bekannten Ausgabestellen
statt.

Acht CARE- Pakete für die Besucher von “ Wien baut auf“

Seit einer Woche werden in der Ausstellung “ Wien baut
auf “ gleichzeitig mit den Eintrittskarten G-ratis - Lose auf CARE-
Pakete ausgegeben . Wie schon früher bei ähnlichen GARE- Paketakti
onen , ist das Interesse des Publikums ein sehr lebhaftes . Der

erste Preis beträgt ein ganzes CARE- Pakct . Zwei 2 . Preise lau¬

ten auf je ein halbes Paket , und vier 3 . Preise auf je ein Vier¬
tel eines Paketes , Außerdem sind noch 50 Trostpreise in Porm
von einem Zehntel eines Paketinha ] ,tos vorgesehen . Die Ziehung
findet noch im November , kurz vor Schließung der Ausstellung
statt.

Süßstoff für Diabetiker

Landes ernährungsamt Wien gibt bekannt?
Zuckerkranke erhalten auf Abschnitt 19 des Diabetikeraus-

J e ises zwei Päckchen Süßstoff zu je 200 Tabletten ( insgesamt 400
Jabletten ) .
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